
FR,  19. – SO,  21. 
JUNI 2026

  Burg Vischering,
Lüdinghausen

PREISE
Einzelticket: 25 € / erm. 22 € 
Tagesticket: 40 € / erm. 35 € 
Wochenendticket: 100€ / erm. 86 €

Buchbar online oder telefonisch unter
02571 / 94 93 92 (Mo – Fr, 9 – 17 Uhr).

Das Kinderkonzert und das Picknickkonzert sind 
kostenfrei, eine vorherige Ticketbuchung wird jedoch 
empfohlen. Bei beiden Veranstaltungen stehen einige 
Liegestühle und andere bequeme Sitzgelegenheiten 
zur Verfügung. Ein Anspruch auf einen Sitzplatz besteht 
grundsätzlich nicht, beim Picknickkonzert kann gegen 
Aufpreis ein fester Sitzplatz gebucht werden.

    

Weitere Infos und Tickets:
muensterland-festival.com  
burgjazz.burg-vischering.de
				  
 

VERANSTALTER  
UND HERAUSGEBER:
Münsterland e.V.
Airportallee 1 | 48268 Greven   
festival@muensterland.com
in Kooperation mit dem  
Fachdienst Kultur des Kreises Coesfeld

DIE BURG VISCHERING
Als imposantes, mittelalterlich geprägtes Baudenkmal in idyl-
lischer parkartiger Landschaft ist die Burg Vischering nicht nur 
ein renommiertes Haus der zeitgenössischen Kunst, sondern 
auch ein spannend inszeniertes zeit- und kulturgeschichtliches 
Museum. Zugleich fungiert sie als Portal für die über 100 Burgen, 
Schlösser und Herrensitze in ihrer münsterländischen Nach-
barschaft, als außerschulischer Lernort im MINT-Bereich sowie 
als Veranstaltungsort für Workshops, Lesungen und Konzerte 
– ein Haus des Wissens und der Kultur für alle Generationen 
und Sinne. Jazzfans wissen längst, dass hier bekannte Größen 
der Musikwelt auftreten.

1 | Platanenwiese mit Open-Air-Bühne
2 | Eingang und Innenhof Vorburg

3 | Café Reitstall
4 | Bauhaus mit Veranstaltungssaal

5 | Hauptburg mit Museum 

„Ich. Du. Wir. Das Münsterland feiert Picknick!“: Im Zeichen der 
Gaumenfreude unter freiem Himmel bieten die Münsterländer 
Picknicktagen vom 18. bis 21. Juni zahlreiche Veranstaltungen in 
der gesamten Region an. Einheimische, Gäste und Picknickbe-
geisterte sind eingeladen, das Lebensgefühl des Münsterlandes 
gemeinsam zu zelebrieren.

Wie funktioniert ein Picknickkonzert?
Besuchende können ihr eigenes Picknick und Picknickdecken 
mitbringen und die musikalischen Klänge in malerischer Kulisse 
genießen. Einige Liegestühle und andere bequeme Sitzgelegen-
heiten stehen zur Verfügung, diese können gegen eine kleine 
Gebühr reserviert werden. Kleinigkeiten zum Verzehr können vor 
Ort erworben werden.

Herausragender Jazz trifft Picknickevent trifft herrschaftliche 
Burg – unser Veranstaltungswochenende steht im Zeichen zweier  
regionaler Events, die ebenfalls an diesem Wochenende stattfinden:

Er bietet die ideale Gelegenheit, die historischen Schätze der 
Region zu entdecken. Am Sonntag, 21. Juni, laden zahlreiche 
Schlösser und Burgen zu besonderen Aktionen für Groß und 
Klein ein. Dabei erwarten Besucherinnen und Besucher neben 
kulinarischen Angeboten, Picknickmöglichkeiten sowie Führungen 
durch Häuser und Anlagen.

Münsterländer Picknicktage

DAS WOCHENENDE

Schlösser- und Burgentag

MEETS

BurgJazz
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Ganna Gryniva Gesang, Effekte | Laura Robles E-Bass, Cajon

Zwei außergewöhnliche Künstlerinnen, zwei Kontinente und ein 
einzigartiger Sound: GANNA, ukrainische Sängerin und Kompo-
nistin, verbindet Jazz, Improvisation und ukrainische Folklore zu 
einer intensiven Klangwelt zwischen Vergangenheit und Zukunft. 
Gemeinsam mit der peruanischen Musikerin Laura Robles, einer 
prägenden Stimme der afro-peruanischen Musikszene, entsteht 
ein mitreißender, transkultureller Dialog aus archaischen Stimmen, 
pulsierenden Rhythmen und freier Improvisation – ein seltenes, 
einprägsames Konzerterlebnis.

GANNA feat. Laura Robles  
Fr, 19 Uhr, Veranstaltungssaal	 UA/DE | PE

Afra Kane Nneka Gesang, Klavier | Matilde Squillante Bass  
Emilio Vidal Gitarre | Marius River Schlagzeug

Afra Kane entfaltet mit großer emotionaler Tiefe ihre eigene musi-
kalische Welt: Die italienisch-nigerianische Pianistin und Sängerin 
verbindet Jazz, Soul, R&B und elektronische Texturen zu einem 
fein nuancierten, cineastischen Sound von großer Ausdruckskraft. 
Gemeinsam mit ihrer Band entsteht ein vielschichtiges Gefüge, 
das zwischen intimer Zerbrechlichkeit und rhythmischer Kraft 
changiert – getragen von komplexen Harmonien, subtilen Grooves 
und einer fast mystischen Klangästhetik.

Afra Kane	
Sa, 18 Uhr, Veranstaltungssaal IT/NG |CH

Eric Vloeimans Trompete | Mark Tuinstra Gitarre | Udo Demandt Per-
kussion, Schlagzeug | Jörg Brinkmann Cello | Jasper le Clercq Violine

Mit Pico Bello Extended präsentiert der niederländische Trompeter 
Eric Vloeimans, eine der prägenden Persönlichkeiten des europäi-
schen Jazz, ein ebenso persönliches wie klanglich vielschichtiges 
Projekt. Zwischen Jazz, Kammermusik und filminspirierter Klang-
ästhetik entsteht eine Musik von großer Offenheit – getragen von 
klaren Melodien und seinem warmen Trompetenton: ein emotional 
aufgeladenes Hörerlebnis, poetisch, energetisch und unmittelbar 
berührend.

Eric Vloeimans’ Pico Bello Extended 
Sa, 20 Uhr, Veranstaltungssaal	 NL | DE

Luciano Biondini Akkordeon | Klaus Falschlunger Sitar 
Niti Ranjan Biswas Tabla, Perkussion

Ein facettenreiches Trio, das auf faszinierende Weise Klangwelten 
zwischen Jazz, Global Music, Improvisation und Poesie vereint. 
Der italienische Akkordeon-Virtuose Luciano Biondini, der öster-
reichische Sitar-Meister Klaus Falschlunger und der in Amsterdam 
lebende Tabla-Spieler Niti Ranjan Biswas präsentieren einen Sound, 
der den Atem westlicher und östlicher Traditionen in sich trägt 
– lyrisch, klanggewaltig und voller überraschender Leichtigkeit. 

Luciano Biondini, Klaus Falschlunger 
feat. Niti Ranjan Biswas
Fr, 21 Uhr, Veranstaltungssaal			  IT | AT | NL/BD

Daniel Manrique-Smith C-, Alt-, Bassflöte | Johann May Gitarre 
Ben Tai Trawinski Kontrabass | Nico Stallmann Schlagzeug

JIN JIM verbindet mit eleganter, fast schwebender Leichtigkeit die 
Energie des Rock mit Jazz-, Latin- und elektronischen Sounds. 
Komplexe Rhythmen treffen auf federnde Melodien, improvisierte 
Passagen auf kompaktes Songwriting: Explosiv und feurig vereinen 
sie Virtuosität mit Spielfreude: Fulminante Bässe, markante Gitar-
renriffs und luftige Flöten verschmelzen zu einem mitreißenden 
Sound. Eingängig und dynamisch lässt ihre Musik manchmal an 
Jethro Tull denken – die perfekte Begleitung für einen sonnigen 
Sonntagnachmittag unter freiem Himmel.

JIN JIM (Picknickkonzert)  
So, 15 Uhr, Platanenwiese	 DE | PE

Emil Brandqvist Schlagzeug | Tuomas A. Turunen Piano  
Max Thornberg Kontrabass

Nordische Klangästhetik, feine Dynamik und melodische Klar-
heit: Der schwedische Pianist und Schlagzeuger Emil Brandqvist 
verbindet skandinavische Jazztradition mit zeitgenössischer Aus-
druckskraft. Gemeinsam mit dem finnischen Pianisten Tuomas A. 
Turunen und Bassisten Max Thornberg begeistert das Trio mit einer 
Mischung aus modernem Piano-Jazz, lyrischer Kammermusik und 
eingängigen, songartigen Strukturen. Eine subtile Harmonie mit 
präziser Rhythmik und atmosphärischer Präsenz.

Emil Brandqvist Trio 	   
So, 20 Uhr, Veranstaltungssaal SE | FI 

Björn Sonnenberg-Schrank Gitarre, Bass, Gesang | Stefanie Sonnen-
berg-Schrank Keys, Bass, Gesang | Henni Sonnenberg-Schrank Ge-
sang | Jennifer Jasmin Shigihara Gitarre, Gesang | Luis Müller-Wallraf  
Bass, Gitarre | Saskia Klitzing Schlagzeug, Perkussion | Maurizio Arca   
Schlagzeug, Perkussion, Gesang

Die Kölner Kinderband GORILLA CLUB begegnet ihrem jungen 
Publikum in ihren Songs und auf der Bühne auf Augenhöhe – 
charmant, direkt und mit der Energie einer echten Band: E-Gitarren, 
Synthesizer und kraftvolle Drums inklusive. Dabei überwinden sie 
spielerisch die Grenzen klassischer „Kinder-“ oder „Erwachsenen-
musik“ und schaffen einen Sound, der alle Generationen anspricht. 
Mit ungewöhnlichen, farbenfrohen und klugen Popsongs laden 
sie Kinder zum Zuhören, Mitdenken und Mitfühlen ein.

GORILLA CLUB (Kinderkonzert)   
So, 11 Uhr, Platanenwiese	 DE

Amaro Freitas Piano

Mit kraftvoller Präsenz und einzigartiger Spieltechnik hat sich der 
brasilianische Pianist Amaro Freitas aus den Slums von Recife zu 
einer der markantesten Stimmen des zeitgenössischen Jazz ent-
wickelt. Seine Musik ist tief verwurzelt in den afrobrasilianischen 
Traditionen seiner Heimat – Rhythmen wie Maracatu und Frevo 
verbinden sich mit modernem Jazz, freier Improvisation und einer 
starken spirituellen Dimension.

Amaro Freitas	    
So, 18 Uhr, Veranstaltungssaal	 BR
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